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ea die Unſicherheit uberhand nimmt, und verſchiedene nachtliche

Einbruche in der Gegend der Reſidenz theils verſucht, theils verubt
worden, mithin zu Entdeckung des Diebsgeſindels Auſtalt zu treffen;

Als
werden die Gerichtsperſonen auf unſern geſammten Dorfſchaften Ob.

rigkeits wegen hierdurch ernſtlich bedeutet, nicht nur

H die Tagewache fleißig zu unterhalten, ſondern auch, da—
fern es nicht bereits geſchehen, gewiſſe Nachtwachter anzuſtellen, und

ſie zu der ſcharfften Vigilanz anguweiſen.

2 Haben die Gerichten ſelbſt auf alles liederliche Bettelvolk
und Diebsgeſindel, welches ſich bey ihnen einſchleichen mochte, ein

wachſames Auge zu haben, und, wo ſich der geringſte Verdacht
zeiget, ſolche ſofort zum Arr:t zu bringen und bey uns anzuzeigen.

J Sollen die Gerichten nicht nur in den anliegenden Ge.
holzen, auf den Straßen und entfernten Orten, fleißig viſiti—
ren, und alles mußige oder liederliche Geſindel, welches ſich nicht
genugſam legitimiren kann, oder ſonſt verdachtig ſcheinet, an—

halten und genau examiniren, auch nach Befinden arretiren, ſon—

dern auch

4) beſonders in den Schenken und andern abgelegenen Hauſern

fleißige und ganz unvorhergeſehene Viſitationen anſtellen, und eben—

falls alle verdachtige Perſonen, welche nicht richtige Paſe bey ſich ha—

ben, einſtweilen in ſichere Verwahrung bringen. Wie ſie denn end—

lich

5) auf alle Einwohner und Hausgenoſſen, welche ohne obrig—

keitlichen Vorbewußt bey 10 Thl. Strafe nicht aufzunehmen, inglei—

chen beſonders auf die bey ihnen einkehrende Fremde das ſtrengſte
Angenmerk richten, und, wenn das geringſte Verdachtige vorkommt,

Anzeige anhero thun ſollen.

Wornach ſich zu achten. Dresden, am 26. Sept. 1798.

Der Rath zu Dreosden.
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